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Neue Tische und Sessel 
für unsere Volksschule

In unserer Volksschule wurden für insgesamt drei Klassen neue Tische und Sessel angekau� . 
Mit dieser Anscha� ung konnte nach den elektronischen Tafeln im Vorjahr ein weiterer Schri�  
in Richtung Modernisierung der Schule gemacht werden. Unseren Kindern und dem engagierten 
 Lehrerinnenteam stehen damit optimale Arbeitsbedingungen zur Verfügung. Die ausgeschiede-
nen Möbel wurden dem Verein „future4children“ übergeben, der diese nach einer Überarbeitung 
an Schulen in Rumänien weiterleitet.
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Schier ohnmächtig scheinen wir 
den aktuellen gesellscha� lichen 
Herausforderungen und politi-

schen Entwicklungen im In- und Ausland 
gegenüberzustehen. Die Pandemie noch 
nicht überwunden, stehen wir in Europa 
einmal mehr vor einem Trümmerhaufen, 
weil ein sinnloser und nicht nachvollzieh-
barer Krieg vom Zaun gebrochen wurde. 
Welche Motive jemand haben muss, um 
so viel menschliches und unnötiges Leid 
auszulösen, erschließt sich mir persönlich 
nicht. Ich spreche für mich persönlich und 
auch im Namen des gesamten Gemeinde-
rates, wenn ich mich entschieden gegen 
jede kriegerische Handlung, welcher Art 
auch immer, ausspreche. Wir leben im 21. 
Jahrhundert und müssten doch im Stande 
sein, Kon� ikte jeder Art in einem vernünf-
tigen und gewaltfreien Rahmen zu lösen 
und zu bewältigen. Wir sind in Gedanken 
bei all den Menschen, die durch diesen 
Krieg ihre existenzielle Grundlage oder 
noch mehr verloren haben, und appellie-
ren an alle Verantwortungsträger, alles in 
ihrer Macht Stehende zu tun, um diese 
kriegerischen Handlungen so schnell wie 
möglich beizulegen.

Während die Menschen in der Ukraine 
mit ganz anderen Problemen zu kämpfen 
haben, beschä� igt uns in Österreich und 
natürlich auch in unserer Gemeinde nach 
wie vor die Corona-Pandemie. So hat uns 
die aktuelle Omikron-Welle zu Spitzenzei-
ten knapp 90 gleichzeitig positiv Fälle in 
unserer Gemeinde beschert. Zum Glück 
mussten wir aber durch den doch schein-
bar wesentlich milderen Verlauf der aktuell 
kursierenden Varianten und auch der fort-
geschri� enen Durchimpfungsrate, keine, 
durch Corona hervorgerufenen Todes-
fälle, verzeichnen. Aufgrund der aktuellen 
Lockerungsschri� e sehe ich den nächsten 
Monaten sehr positiv entgegen und freue 
mich bereits jetzt auf wieder mögliche ge-
meinsame Stunden mit Ihnen bei diversen 
Festen, auf die wir so lange verzichten und 
warten mussten.

So freut es mich ganz besonders, dass wir 
in diesem Jahr 50 Jahre Großgemeinde 
Schönberg am Kamp feiern dürfen. Im Jahr 
1972 war die Gemeindezusammenlegung, 
die bereits im Jahr 1968 begonnen hat, ab-

geschlossen und unsere Gemeinde hat sich 
seither auch nicht mehr in ihrer Struktur 
verändert. Aus den sechs Gemeinden 
Plank, Freischling, Stiefern, Schönberg, 
Schönbergneusti�  und Mollands wurde 
die Marktgemeinde Schönberg. 14 Ort-
scha� en in 13 Katastralgemeinden auf 
insgesamt knapp 54 km2 umfasst unsere 
Gemeinde seither. Wir werden im Rah-
men anderer Feste die Möglichkeit nutzen, 
die 50-Jahr-Feier gemeinsam zu begehen. 
Mit einer kleinen Wanderausstellung, in 
der wir die 50 Jahre unserer Gemeinde in 
Bildern präsentieren werden, können Sie 
sich über die Entwicklung und Entstehung 
unserer Großgemeinde informieren. In 
einem Festakt werden wir in allen unserer 
14 Ortscha� en auch einen Fahnenmas-
ten installieren, für den es auch entspre-
chende Fahnen geben wird. Allen voran 
eine mit dem Schönberg-Logo und dem 
jeweiligen Namen der Ortscha� . Dieses 
nach außen hin gut sichtbare Symbol soll 
die Zusammengehörigkeit und Verbun-
denheit unserer Gemeinde symbolisieren 
und mit den althergebrachten Rivalitäten 
zwischen den einzelnen Ortscha� en bre-
chen, welche nach 50-jährigem Bestehen 
meiner Meinung nach keine Berechti-
gung mehr haben. Details zu den Feier-
lichkeiten und Terminen erfahren Sie im 
Bla� inneren. 

Rechtzeitig zu unserem 50-jährigen Be-
stehen ging mit 1. März auch unsere To-
pothek in Betrieb. Näheres dazu erfahren 
Sie auf den nachfolgenden Seiten. Auch 
wie Sie aktiv an der Weiterentwicklung 
dieser teilhaben können.

Eine unserer größten Herausforderungen 
in diesem und auch im nächsten Jahr wird 
aber die bereits vielfach erwähnte Sanie-
rung unseres Freizeitzentrums in Schön-
berg sein. Dieses ist nach 50 Jahren Be-
trieb nun leider aus technischer und auch 
sicherheitsrelevanter Sicht nicht mehr wei-
terzubetreiben. Bereits 2019 wurde von 
mir eine Arbeitsgruppe installiert, die sich 
mit dem � ema intensiv beschä� igt hat 
und schon Ende 2019 zu dem Entschluss 
gekommen ist, dass das Freizeitzentrum 
in Schönberg erhalten werden und somit 
auch saniert werden soll. Seither haben wir 
viel Zeit in die Planung der Sanierung in-

vestiert, bei der uns einmal mehr Architekt 
DI Peter Pelikan tatkrä� ig unterstützt hat 
und das Projekt ho� entlich auch weiterhin 
begleiten wird. Eine komple� e Sanierung 
der Anlage inklusive des Eingangs- und 
auch Bu� etbereiches ist leider aus � nan-
zieller Sicht derzeit nicht möglich, kom-
men doch bereits nur für die Erneuerung 
des Beckens und der Technik voraussicht-
liche Kosten von zirka € 2 Mio. auf uns zu. 
Diese Kosten können wir aber aus eige-
ner Kra�  und ohne Fremd� nanzierung 
bewältigen. Einen vorläu� gen Plan bzw. 
Grundriss können Sie nachfolgend sehen. 
Sofern es keine Verzögerungen mehr gibt, 
soll nach der Ausschreibung und der Auf-
tragsvergabe im September, unmi� elbar 
nach dem „Achtel-Man Triathlon“, mit den 
Bauarbeiten begonnen werden. Rechtzei-
tig zum Badesaisonstart im Mai 2023 soll 
dann die neue Anlage fertig sein.

Eine gute Nachricht habe ich auch für 
unsere Kinder. Wir haben € 50.000,- für 
unsere Spielplätze in Schönberg, Mol-
lands, Stiefern und Plank vorgesehen und 
werden diese wieder in einen ordentlichen 
Zustand bringen. Das eine oder andere 
neue Spielgerät wird da natürlich auch da-
bei sein. 

Ein sehr schönes Projekt startet mit dem 
Dor� aus in Freischling. Hier soll aus dem 
alten Milchhaus neben der Kirche, ein 
Ort für alle entstehen. Die Dorfgemein-
scha�  Freischling, Raan und Kriegenreith 
will sich hier einen Platz für gemeinsame 
Tre� en und zum Wohlfühlen scha� en. Die 
Gemeinde unterstützt dieses Projekt mit 
� nanziellen Mi� eln von ca. € 100.000,-, 
Ich wünsche allen Mitwirkenden viel Er-
folg bei der Umsetzung dieses Projektes.

Sehr geehrte Mitbürgerinnen und Mitbürger,
liebe Jugend!
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In Plank wird seitens des NÖ Straßen-
dienstes das untere Stück der Freischlin-
gerstraße vom Kreuzungsbereich mit der 
B34 bis zur Kreuzung bei der Firma Lech-
ner saniert werden. Hier soll der Belag er-
neuert, das große Rigol entfernt und die 
Neben� ächen gestaltet werden. Im Zuge 
dessen möchte ich gemeinsam mit der 
Dorferneuerung Plank auch die Neben-
� ächen und den Park neugestalten. Dazu 
gibt es bereits Ideen, welche im Rahmen 
von Dorfgesprächen weiter ausgearbeitet 
werden sollen. Nachdem diese aber erst 
nach dem Redaktionsschluss dieser Aus-
gabe des Schönberg Transparent liegen, 
kann ich Ihnen dazu leider noch nichts De-
taillierteres schildern. Finanzielle Mi� el in 
Höhe von € 60.000,- sind aber im Budget 
dieses Jahres vorgesehen.

Nachdem wir solch umfangreiche Inves-
titionen vorhaben, freut es mich, Ihnen 

mi� eilen zu können, dass auch unser 
Rechnungsabschluss für das Jahr 2021 
überaus erfreulich ausgefallen ist. Trotz In-
vestitionen in Höhe von etwa € 570.000,- 
in Projekte und weiteren Kredi� ilgungen 
in Höhe von € 566.000,- kann ein Über-
schuss von € 464.000,- ausgewiesen und 
somit den liquiden Mi� eln zugeführt wer-
den. Der Schuldenstand der Gemeinde, 
welcher nach wie vor aus den Baukosten 
des Kanals resultieren, beläu�  sich somit 
mit Ende 2021 auf knapp € 4.5 Mio. Diese 
Schulden sind durch den Gebührenhaus-
halt bedeckt und stellen somit keine außer-
ordentlichen Belastungen der Gemeinde 
dar.

Nachdem es die Pandemie nun endlich 
zulässt, habe ich bereits mit den „Bür-
ger*innen-Dialogen“ in den Ortscha� en 
begonnen. Es freut mich, dass Sie so reges 
Interesse an meinen Ausführungen haben. 

Auch die eine oder andere anregende Dis-
kussion konnte ich mit Ihnen führen und 
freue mich auch auf konstruktive Kritik 
und Vorschläge.

In diesem Sinne freue ich mich auf ein 
weiteres spannendes Jahr in unserer Ge-
meinde,

Ihr Bürgermeister
Ing. Michael Strommer

Badesaison 2022
Als Optimisten glauben wir, dass trotz derzeit noch bestehender 
Corona-Einschränkungen der Badebetrieb ab Freitag, 6. Mai 2022, 
beginnen kann. Achtung – wir haben neue Betriebszeiten! Bis zu 
den Sommerferien von Montag bis Freitag von 12.00 – 19.00 Uhr, 
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 10.00 – 19.00 Uhr und in 
den Sommerferien durchgehend von 10.00 – 19.00 Uhr.
Auch heuer bieten wir für alle, die sich rechtzeitig entschließen, um 
10 % ermäßigte Saisonkarten an. Die Aktion gilt ausschließlich im 
Zeitraum vom Freitag, 6. Mai bis Sonntag, 15. Mai 2022. Nutzen 
Sie auch die Möglichkeit, unsere Naturbäder in Stiefern und Plank 
(Strandbad Plank) zu besuchen.

Badeaufsicht gesucht
Wir suchen für die Badesaison 2022 noch eine Unterstüt-
zung für unsere Bademeister im Freizeitzentrum Schönberg. 
Eine bereits absolvierte Ausbildung zur Badeaufsicht oder 
zum Badewart wäre von Vorteil. Ein Erste-Hilfe-Grundkurs 
und ein Schwimmkurs „Helfer“ sollten vor der Saison ab-
solviert werden, die Kosten dafür werden übernommen. Es 
handelt sich um eine Saisontätigkeit von Mai bis Anfang 
September oder auch nur für die Monate Juli und August, 
die auch Arbeitszeiten an Wochenenden umfasst.
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Straßenkehrung beginnt
Der Winter ist ho� entlich zu Ende und 
alle ho� en auf ein freundliches Frühjahr. 
Wenn es die Wi� erung erlaubt, wird die 
Fa. Mayer ab 14.3.2022 mit dem Kehren 
der Straßen beginnen. Wenn es möglich 
ist, entfernen Sie Spli�  aus für die Kehr-
maschine unzugänglichen Ecken und 
stellen Sie Ihre Fahrzeuge nicht auf un-
gereinigte Flächen.

Information
Die nächsten Redaktionstermine für das Schönberg Transparent sind:
Nr. 2/2022, Monat Juni: Redaktionsschluss 20. Mai 2022
Nr. 3/2022, Monat September: Redaktionsschluss 25. August 2022
Nr. 4/2022, Monat Dezember: Redaktionsschluss 25. Nov. 2022
Nr. 1/2023, Monat März: Redaktionsschluss 25. Feb. 2023
Es wird ersucht, Aktivitäten oder sonstige Ereignisse mit Text und Foto dem Ge-
meindeamt mitzuteilen, möglich selbstverständlich auch per email (gemeinde@
schoenberg.gv.at). Je mehr Informationen einlangen, desto informativer und in-
teressanter kann unser Gemeindebla�  gestaltet werden. Außerdem wollen wir in 
der Gemeinde ansässigen Firmen die Möglichkeit geben, in unserem Informa-
tionsbla�  zu werben.

Impressum 
„Schönberg-Transparent“

Medieninhaber, Herausgeber und 
Verleger: Marktgemeinde Schön-
berg am Kamp, 3562 Schönberg am 
Kamp, Hauptstraße 16, 02733/8227, 
gemeinde@schoenberg.gv.at. Für 
den Inhalt verantwortlich: Bgm. 
Ing. Michael Strommer. Redak-
tion: Peter Leo pold. Verlagspost-
amt: Langenlois. Erscheinungsort: 
Marktgemeinde 3562 Schönberg.

Druck: Druckhaus Schiner, 
St. Pölten. UW 714. Gedruckt 
nach den Richtlinien des 
 Österreichischen Umweltzei-
chens „Schadsto�  arme Druck-
erzeugnisse“.

Wasseruntersuchung 2021
Werte Hochbehälter Freischling 
(nach der Aufbereitung)
Gesamthärte 20,6
Carbonathärte 18,0
Nitrit <0,006
Nitrat 4,0
Chlorid 21
Sulfat 69
Calcium 75
Kalium 4,7
Magnesium 44
Natrium 12
pH-Wert 7,4

Werte des Hochbehälters Schönberg
Gesamthärte 12,1
Carbonathärte 9,6
Nitrit <0,006
Nitrat 11
Chlorid 57
Sulfat 36
Calcium 52
Kalium 8,2
Magnesium 21
Natrium 30
pH-Wert 7,8

Von diesen beiden Hochbehältern wird das 
gesamte Gemeindegebiet mit Wasser be-
liefert.

Aus dem Gemeinderat
In der Gemeinderatssitzung am 3.3.2022 wurde der Rechnungsabschluss 2021 
beschlossen.

RA 2021
Einzahlungen der operativen Gebarung 4.256.362,86
Auszahlungen der operativen Gebarung 2.840.443,88
Saldo 1 Geldfl uss aus der operativen Gebarung 1.415.918,98
Summe Einzahlungen investive Gebarung 286.638,68
Summe Auszahlungen investive Gebarung 629.865,31
Saldo 2 Geldfl uss aus der investiven Gebarung -343.226,63
Saldo 3 Nettofi nanzierungssaldo 1.072.692,35
Saldo 4 Geldfl uss aus der Finanzierungstätigkeit -571.105,38
Saldo 5 Geldfl uss aus VA wirksamer Gebarung 501.586,97
Investitionstätigkeiten
Volksschule Smartboards 50.410,69
Bauhofeinrichtung 32.407,98
Volksschule Photovoltaikanlage 12.387,00
Kindergarten Photovoltaikanlage 28.603,89
Straßenbau 282.575,95
Güterwege 54.813,26
Tourismusprospekt 6.421,34
Bauhof Photovoltaikanlage 29.406,00
Freizeitzentrum Sanierung 12.100,00
WVA Leitungskataster BA 11 4.031,97
WVA Leitungskataster BA 12 11.539,01
WVA Trinkwasserplan 10.360,34
ABA Leitungskataster BA 11 11.256,80
ABA Leitungskataster BA 12 38.936,91

Schuldenstand (Seite 262)
31.12.2020 5.039.688,56
31.12.2021 4.473.117,86
Rücklagen 31.12.2021 1.627.709,47

Ergebnisrechnung Nettoergebnis 464.596,80
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 Bis zum Jahre 1967 bestand unsere 
heutige Großgemeinde aus sechs 
eigenständigen Gemeinden mit 

sechs Bürgermeistern und ebenso vielen 
Gemeindevertretungen. Ihnen oblag die 
Verwaltung der Ortsgemeinden Frei-
schling, Mollands, Plank, Schönberg, 
Schönberg-Neusti�  und Stiefern.
Zur Ortsgemeinde Freischling zählten 
die Katastralgemeinden Kriegenreith 
und Raan, zur Ortsgemeinde Mollands 
der Ortsteil See, zu Plank am Kamp ge-
hörten die Katastralgemeinden Alten-
hof, Fernitz und Oberplank. Mit der 
Ortsgemeinde Stiefern waren die Katas-
tralgemeinden Buchberger Waldhü� en 
und � ürneusti�  vereinigt.
Die Erfordernisse der neuen Zeit mach-
ten das Fortbestehen kleiner und kleins-
ter Gemeinden immer unvorteilha� er. 
So kam es zunächst zu freiwilligen Zu-
sammenlegungen.
Am 26. November 1967 erfolgten Wah-
len wegen der geplanten Vereinigung der 
bisherigen Ortsgemeinden Schönberg, 
Mollands und Schönberg-Neusti� . In 
der konstituierenden Sitzung des neuen 
Gemeinderates vom 16. Dezember 1967 
wurde der bisherige Finanzreferent der 
Gemeinde Schönberg Erich Schwanzel-
berger zum Bürgermeister gewählt. Die 
Amtsperioden der bisherigen Bürger-
meister Karl Sti� er (Schönberg), August 
Staritzbüchler (Mollands) und Josef Zill-
ner (Neusti� ) waren damit beendet.
Zwei Jahre später erfolgte die Zusam-
menlegung mit der Ortsgemeinde Frei-

schling. Sie konnte nur erfolgen, weil 
sich die Gemeindefreiheiten von Schön-
berg und Freischling immerhin an einem 
einzigen Punkt nördlich der Manharts-
bergstraße berühren. Nach Wahlen gab 
es am 11. Dezember 1969 eine konsti-
tuierende Sitzung mit folgendem Ergeb-
nis: Bürgermeister Schwanzelberger und 
die Ortsvorsteher August Staritzbüchler 
(Mollands) und Dominikus Leopold 
(Neusti� ) verblieben in ihren bisheri-
gen Funktionen. Zum Ortsvorsteher 
von Freischling wurde Alois Lager, der 
bisherige Bürgermeister, gewählt.
Die von der NÖ Landesregierung ver-
anlassten Anregungen zur freiwilligen 
Bildung größerer Gemeindeverbän-
de – man wollte die vielen Klein- und 
Kleinstgemeinden zu größeren Einhei-
ten zusammenlegen – führten nicht zum 
gewünschten Ergebnis. Man sah sich in 
vielen Fällen zu Zwangsfusionierungen 
veranlasst. Bis zum 1. Jänner 1971 ließ 
die Landesregierung Zeit, um noch frei-
willige Zusammenlegungen möglich zu 
machen.
Dabei kam es immer wieder zu Zusam-
menlegungen, die heute seltsam an-
muten. Der Gemeinderat von Zöbing 
unter Bürgermeister Brandl konnte sich 
nicht für einen Anschluss an die Stadt-
gemeinde Langenlois entscheiden. Eine 
Volksbefragung wirbelte viel Staub auf. 
Die Zahl der nach Schönberg tendie-
renden Stimmen war zunächst größer. 
So wurde mit 1. Jänner 1971 die Ge-
meinde „Zöbing Schönberg“ mit dem 

Sitz des Gemeinderates in Schönberg 
gescha� en. Die Amtsgeschä� e führte 
Erich Schwanzelberger als Regierungs-
kommissär. Am 28. März 1971 erfolgte 
wieder eine Wahl, bei der Zöbing infol-
ge der Aufstellung einer unpolitischen 
Namensliste die größere Zahl der Man-
date – 9 von insgesamt 17 Mandaten – 
an sich riss. Bürgermeister wurde Erich 
Schwanzelberger. Die Lage erschien 
unhaltbar und wurde noch verschär� , 
als sich Stiefern an Langenlois anschlie-
ßen wollte, was ganz und gar gegen eine 
zweckmäßige Raumplanung verstieß. 
Verschiedene Kreise erwogen schon die 
Au� eilung der Gemeinden des unteren 
Kamptales zwischen Langenlois und 
Gars. Bürgermeister Schwanzelberger 
ha� e wiederholt Vorsprachen bei den 
maßgeblichen Stellen im Land und 
kämp� e unermüdlich für das Fortbeste-
hen einer Gemeinde Schönberg.
Durch die mit 1. Jänner 1972 erfolg-
te Raumordnung entstand die jetzi-
ge Großgemeinde. Zöbing kam zu 
Langenlois, mit Schönberg wurden 
Plank und Stiefern vereinigt. In der Zeit 
vom 1. Jänner bis 6. April 1972 wurde 
die so entstandene Gemeinde von Re-
gierungskommissär Schwanzelberger 
und einem Beirat verwaltet. Nach aber-
maligen Gemeinderatswahlen in den 
zugehörigen Orten konstituierte sich 
am 7. April der neue Gemeinderat mit 
19 Mandaten (16 ÖVP, 3 SPÖ).
(Quelle: Heimatbuch der Kamptalgemein-
de Schönberg , Josef Filsmaier)

Die Entstehung der Großgemeinde 
Schönberg am Kamp

Überblick über die Entwicklung der 
Gemeinde von 1967 bis 1972

Jahr Einwohner Fläche in km2

1967 Schönberg 538 6,46

1968 Zusammenlegung mit 
Schönbergneustift und 
Mollands

927 12,22

1970 Zusammenlegung mit 
Freischling

1.169 25,42

1971 Zusammenlegung mit 
Zöbing

1.854 30,80

1972 Trennung von Zöbing, 
 Zusammenlegung mit 
 Stiefern und Plank

2.034 53,28

Wir sind ein traditionelles Familienunternehmen seit über 160 Jahren 

und suchen zur Verstärkung unseres kompetenten Teams 

ab sofort:

Hochbaupartien

Vorarbeiter | Facharbeiter | Fassader

Lehrlinge
Bezahlung laut KV Baugewerbe – Überzahlung nach Qualifikation und Erfahrung

Wir freuen uns über Ihre Bewerbungsunterlagen 

an bewerbung@lechner-bau.at oder telefonisch unter 02985/82 27.

Ing. Hermann Lechner GmbH | A-3564 Plank/Kamp 
Tel.: +43 (0) 2985/82 27 | www.lechner-bau.at
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 W ie bereits gelesen 
feiert die Großge-
meinde 2022 ihr 

50-jähriges Bestehen. Viele 
Ideen wurden zusammenge-
tragen, wie dieses Jubiläum 
bestmöglich gefeiert und in 

welcher Form an die Ent-
stehung sowie an besondere 
Ereignisse der gemeinsamen 
Geschichte der ursprüngli-
chen Gemeinden Freischling, 
Plank, Stiefern, Schönberg, 
Mollands und Schönberg-

Neusti�  erinnert werden 
kann. Im Rahmen von bereits 
geplanten Festen in den sechs 
genannten Gemeinden wird 
eine Fotoausstellung präsen-
tiert. In einem Festakt wird der 
Geschichte gedacht und ab-

schließend die neue Ortsfah-
ne gehisst. Der gemütliche Teil 
kommt nicht zu kurz und wird 
musikalisch umrahmt. Alle 
Bürgerinnen und Bürger sind 
herzlich eingeladen, sich fol-
gende  Termine vorzumerken:

Feierlichkeiten zum 50. Geburtstag 
der Großgemeinde Schönberg

01. Mai 2022 FF Plank, Feuerwehrfest, Festakt 10:30 Uhr

08. Mai 2022 FF Stiefern, Muttertagstisch, Kampbad, Festakt 10:30 Uhr

20. Mai 2022 Mollands, Ortsteil See, Kapelle, Festakt 20:00 Uhr

05. Juni 2022 FF-Fest Mollands, Festakt im Anschluss an den Gottesdienst

25. Juni 2022 Dorffest Schönbergneustift, Dorfplatz, Festakt 16:00 Uhr

17. Juli 2022 10-Jahrjubiläum Papperl á Pub, Festakt Gemeindeamt, 10:30 Uhr 

15. August 2022 Pfarrkirtag Freischling, Festakt im Anschluss an den Gottesdienst 

19.August 2022 Plank, Ortsteil Fernitz, Festakt 20:00 Uhr

23. September 2022 Plank, Ortsteil Oberplank, Festakt 20:00 Uhr

07. Oktober 2022 Freischling, Ortsteil Kriegenreith, Festakt 20:00 Uhr
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Liebe Gemeindebürgerinnen 
und -bürger!

Im Jahr 1972 wurde aus den 
14 Ortscha� en Altenhof, Frei-
schling, Raan, Fernitz, Plank, 
Oberplank, See, Schönberg, 
Buchberger Waldhü� en, Krie-
genreith, Schönberg-Neusti� , 
� ürneusti� , Stiefern und 
Mollands die Großgemeinde 
Schönberg gebildet. Anläss-
lich der heurigen Jubiläums-
feier gestaltet die Gemeinde 
Schönberg eine Wander-Aus-
stellung. 
Die Ausstellung präsentiert 
das Leben, Arbeiten, Feiern 
und besondere Ereignisse 
sowie die Veränderungen 
unserer Ortscha� en der letz-
ten 50 Jahre. Vieles hat sich 
verändert, vieles ist gleich ge-
blieben. Diese Entwicklungen 
wollen wir gegenüberstellen 

und sammeln daher Fotos, 
Bilder, Postkarten, Zeitungs-
artikel, Geschichten und vie-
les mehr aus der gesamten 
Großgemeinde.
Aus den gesammelten Zeit-
dokumenten wird für jede 
Ortscha�  eine Präsentations-
wand gestaltet und zu einer 
gemeinsamen Ausstellung zu-
sammengefügt, die heuer im 
Zuge der 50-Jahr-Feierlichkei-
ten durch unsere Gemeinde 
wandern wird.

Durch Ihre Mithilfe wird es 
möglich!
Werfen Sie einen Blick in Ihre 
Fotoalben, Archive und Foto-
Schuhschachteln, schwelgen 
Sie in Ihren Erinnerungen 
und teilen Sie diese mit uns! 
Jedes Zeitdokument aus Ihrer 
Ortscha�  ist ein wertvoller 
Beitrag!

Wir sammeln: 
•  Fotos
•  Dias
•  Bilder & Zeichnungen
•  Zeitungsartikel
•  Urkunden
•  Postkarten
•  Schri� liche Erinnerungen/

Tagebucheintragungen

Wir bi� en Sie, uns Ihre Zeit-
dokumente der letzten 50 Jah-
re für die Ausstellung zur Ver-
fügung zu stellen und uns bis 
Anfang April zukommen zu 
lassen. Wenn es Ihnen mög-
lich ist, scannen Sie die Do-
kumente bi� e hochau� ösend 
selbst ein, oder Sie übergeben 
die Originale an uns und wir 
übernehmen fürsorglich die 
Arbeit (natürlich erhalten Sie 
Ihr Original wieder unbeschä-
digt zurück). Schreiben Sie 
bi� e, sofern bekannt, zu je-

dem Dokument wann und wo 
es entstanden ist und wer auf 
dem Foto zu sehen ist. Wenn 
Sie damit überfordert sind, 
kommen wir auch gerne bei 
Ihnen zuhause vorbei, fotogra-
� eren oder scannen die Doku-
mente vor Ort oder holen sie 
ab und bringen sie retour.

Sammelstelle:
Alte Schmiede Schönberg
Melanie Labner
Hauptstraße 36
3562 Schönberg am Kamp
E-Mail: info@alteschmiede-
schoenberg.at
Tel. 02733/76476
Sammelzeitraum:
bis 1. April 2022

Wir bedanken uns für Ihren 
wertvollen Beitrag, der ein 
Stück Zeitgeschichte sichtbar 
macht!

Ausstellung 50 Jahre Großgemeinde 
Schönberg – Ihr Beitrag macht’s möglich!
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Topothek Schönberg am Kamp
Liebe Besucherinnen und Besucher 
der Topothek Schönberg am Kamp!
Herzlich willkommen in der Topothek 
Schönberg – unserem Onlinearchiv für 
einen lokalen geschichtlichen Rück-
blick. Als Bürgermeister freut es mich, 
dass wir nunmehr auch zu den Topo-
thek-Gemeinden gehören.
Privates historisches Material unter 
Mitarbeit der Bevölkerung für die All-
gemeinheit sichtbar zu machen – das 
ist das Ziel einer Topothek. Mit dieser 
Einrichtung können alte Erinnerungen 
am Leben erhalten bleiben und histori-
sches Wissen an die nächsten Genera-
tionen weitergegeben werden.
Unsere Topothek muss noch wach-
sen, damit wir einen interessanten 
und spannenden Rückblick über die 
letzten Jahrzehnte erhalten. Dazu ist 
Ihre Hilfe nötig!
Haben Sie alte Fotos, Filme und Zei-
tungsartikel bei sich zu Hause? Dann 
freuen wir uns, wenn Sie das Material 
zum Archivieren zur Verfügung stellen 
und wir so die Geschichte unserer Ge-

meinde und der Katastralgemeinden 
vor dem Vergessenwerden bewahren 
können. Sie bekommen die Originale 
selbstverständlich wieder zurück.
Machen Sie mit und melden Sie sich 
bei unserer „Topothekarin“ Dipl. 
Ing. Veronika Müller-Reinwein (kev.
mueller@aon.at bzw. 0680/5551111) 

oder den jeweiligen Ortsvorstehern.
Wir wünschen Ihnen auf jeden Fall viel 
Vergnügen und spannende Erinnerun-
gen beim Durchblä� ern der Topothek 
Schönberg.
https://schoenberg.topothek.at/
index.php oder Topothek Portal – 
Das lokale Online-Archiv

„Bade� euden im Kampbad Schönberg um 1950“

 Beginnend mit P� ngsten feiern wir 
in Stiefern 20 Jahre neue Orgel in 
der Pfarrkirche.

Von einer Fotodokumentation und Fest-
schri�  zum Orgelbau, über Einblicke in 
das Instrument durch den Orgelbauer, 
Orgelkonzerte, Dank an die damaligen 
„Geldbescha� erinnen“ und an Organis-
tinnen und Organisten bis zu Agapen 

werden zahlreiche Aktivitäten in Stie-
fern zu erleben sein. Von den Winzern 
in Stiefern und � ürneusti�  wurde ein 
Jubiläumsorgelwein mit einer von Archi-
tekt DI Peter Pelikan gestalteten Etike� e 
kreiert. Es gibt allerdings auch eine große 
� nanzielle Herausforderung: unsere Or-
gel benötigt nach 20 Jahren ein „großes 
Service“, welches dazu beitragen soll, den 

schönen Klang und die Lebensdauer der 
Orgel zu sichern.
Mit einem feierlichen Hochamt zu Eh-
ren des Kirchenpatrons Johannes des 
Täufers mit Orgelmusik und Chorgesang 
und anschließender Agape wird der Or-
gel-Festmonat enden.
Für den Pfarrgemeinderat:
Hannelore István

Orgelmonat in Stiefern
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Trick-Kriminalität – wie 
man sich davor schützt! 
Info-Abend mit der Landes-
polizeidirektion St. Pölten 
über unterschiedliche Krimi-
nalitätsformen und allgemeine 
Schutzmaßnahmen dagegen: 
Betrugsfallen im Internet 
(Bestell-/Verkaufsbetrug), 
Herauslocken von Daten und 
Passworten, Betrugsmaschen 
über Telefon (z.B. „Enkel-
trick“ und andere Tricks) so-
wie allgemeine Sicherung von 
Eigentum und Leben. 
31. März, 19 Uhr, Gast-
haus „Zur Schonenburg“, 
Hauptstraße 38, Schön-
berg am Kamp
Anschließend Diskussion 
und Fragerunde für weitere 
Sicherheitsfragen.

Rundum versorgt im Alter 
in den eigenen 4 Wänden? 
Das NÖ Hilfswerk unter-
stützt
Allgemeine Information zur 
Hauskrankenp� ege – wo 
sind die Grenzen –, was kann 
im Rahmen der Hauskran-
kenp� ege umgesetzt werden. 
Vorstellung des Hilfswerks 
Niederösterreich und seiner 
Leistungen, um älter werden 
in den eigenen 4 Wänden zu 
ermöglichen. 
13. Oktober, 19 Uhr, Gast-
haus „Zur Schonenburg“, 
Hauptstraße 38, Schön-
berg am Kamp
Anschließend Diskussion 
und Fragen zum � ema des 
Abends.

„Speak English? … 
a little …?“
Gesprächsrunde zum Plau-
dern in Englisch und lernend 
gemeinsam Spaß haben. Ein 
Native Speaker hält das Ge-
spräch in Gang und moti-
viert, die Scheu zu überwin-
den, auch in nicht perfekten 

Sätzen zu kommunizieren. 
Kommen – Mitreden – Ein-
ander kennenlernen. Termi-
ne jeweils am ersten Freitag 
des Monats. 1. Halbjahr:
4. März, 1. April, 6. Mai, 
3. Juni , Papperl à Pub, 
Hauptstraße 18, Schön-
berg am Kamp

 

VERBINDEN 
MOTIVIEREN 

ERLEBEN 
BEWEGEN 

Christine Weiss 
Das Team 

Erich Schwanzelberger 

0676 7084553 0650 2745488 

info@bhw-schoenberg.at 
 

www.bhw-schoenberg.at 

Sicherheit ist ein Bestandteil  
Ihrer ganz persönlichen Lebensqualität 

Das NOE-Landespolizeikommando gibt Präventionstipps   

„Wissen schützt“ 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Schutzmaßnahmen  - vor Einbrüchen 
Schutzmaßnahmen  - vor dubiosen Mails  
Schutzmaßnahmen  - beim Kauf von Waren im Internet 
Schutzmaßnahmen  - der persönlichen Passwörter und Fotos 
Schutzmaßnahmen  - vor unbekannten Anrufern (Enkeltrick usw.) 
Schutzmaßnahmen  - beim Online-Banking 
 
Gesprächsrunden zum Vortrag  bzw. zu  persönlichen Anliegen 

Veranstaltungsort und Termin:    
 
Donnerstag,    31.3.2022   -  19:00-21:00 Uhr 
   
„Gasthaus Hotel zur Schonenburg“        Schönberg , Hauptstraße 38  
 

Es gelten die bestehenden  Corona-Vorgaben! Freier Eintritt 

Aktuelle Veranstaltungen

BhW-Schönberg – das Team:
Erich Schwanzelberger: 0650/2745488
Christine Weiss: 0676/7084553

Das BhW-Schönberg ist ein Gemeinschaftsprojekt – es lebt 
von den Ideen und Beiträgen in der Gemeinde und dem 
Interesse aller am Lernen, Wissen und Mitmachen. Eine 
gemeinsame Zukunft braucht ein aktives Miteinander in der 
Gemeinde. Machen Sie mit, sagen Sie uns, was Sie interes-
siert, bieten Sie vorhandenes Wissen zur Weitergabe an.

Geplante Veranstaltungen
Erste Hilfe – Wiederbele-
bung – was jede und jeder 
wissen sollte. 
Reanimation bei Herzstill-
stand muss schnell erfolgen 
– und wir alle sind verp� ich-
tet zu helfen. Diese 2-stün-
dige Übung mit dem Roten 
Kreuz zeigt auf, was jede 
und jeder dazu tun kann. 
„Man kann nichts falsch ma-
chen – außer nichts zu tun“, 
ist das Mo� o der erfahrenen 
Sanitäter/innen. � ema ist 
demnach: Au� lärung über 
Verp� ichtung zur Hilfeleis-
tung, Erste Maßnahmen zur 
Wiederbelebung / Anwen-
dung des De� brillators / 
Beatmung.

Wissenswertes über 
 Erwachsenenschutzrecht
Wenn Hilfe in der Alltags-
bewältigung nötig wird. Der 
NÖ Landesverein für Er-

wachsenenvertretung infor-
miert über alle rechtlichen 
Formen der Erwachsenen-
vertretung und beantwortet 
anschließend Fragen der An-
wesenden. 

Wer will mich?
Gebrauchten Sachen eine 
Zukun�  geben – Verschen-
ken, Tauschen, Suchen.

Plaudercafé 
Geschichten und Erlebnisse 
in der Gemeinde erinnern 
und bewahren.

Vererben oder 
Verschenken?
Auf was ist zu achten, um das 
Lebenswerk nach dem Tod 
geordnet zu übergeben.

Stromausfall – was nun?
Eine Informations- und Fra-
gerunde.
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 Der Gemeindeverband Krems (GV 
Krems) betreibt 17 Wertsto� sam-
melzentren (WSZ), die über das 

gesamte Bezirksgebiet verteilt sind. Mit 
der WSZ-Berechtigungskarte kann jedes 
beliebige dieser Sammelzentren genutzt 
werden. Bürgerinnen und Bürger aus dem 
Bezirk Krems können in durchschni� lich 
220 Stunden pro Woche somit ihren Ab-
fall richtig entsorgen. 
Dieser Service erfreut sich großer Beliebt-
heit und somit steigen die Besuchszahlen 
kontinuierlich jedes Jahr an. Mit 217.000 
Besuchen erreichten sie 2021 einen neuen 
Rekordwert. Monatlich sind das durch-
schni� lich mehr als 18.000 Besuche. „Bei 
rund 30.000 Haushalten in unserem Ver-
bandsgebiet sind das statistisch betrachtet 
sieben Besuche pro Jahr und Haushalt. Ein 
deutliches Indiz dafür, dass unsere dichte 
Infrastruktur in Bezug auf die Sammelzen-
tren die richtige Strategie ist“, so Obmann 
Anton Peifer. 

Schönberger die fl eißigsten Entsorger
Die Anzahl der Besuche wird mi� els der 
eingebauten Induktionsschleifen in je-
dem WSZ ermi� elt. Die Anzahl an Be-
sucherinnen und Besuchern kann anhand 
der gescannten Benutzerkarten festge-

stellt werden. Dabei zeigt sich, dass die 
Schönbergerinnen und Schönberger die 
Sammelzentren am Stärksten nutzen. Die 
Bürger aus Maria Laach und Sen� enberg 
sind mit 3,5 Besuchen pro Haushalt die 
seltensten WSZ-Besucher. „Für mich ist 
es interessant, was wir alles aus den sta-
tistischen Jahresauswertungen rauslesen 
können. Die gewonnenen Informationen 
helfen uns beim zeitgerechten Gegensteu-
ern, um auch in Zukun�  verantwortungs-
gemäß planen und steuern zu können!“ 
zieht Gerhard Wildpert, Geschä� sführer 
des GV Krems, Bilanz.

WSZ Langenlois führt 
Besucherranking an 
Mit 41.000 Besuchen ist das kürzlich neu 
erö� nete Sammelzentrum in Langenlois 
das am meisten besuchte. Platz zwei geht 
ans WSZ Mautern mit 38.000 Besuchen. 
Das Wertsto� sammelzentrum Ost in Wal-
kersdorf (Marktgemeinde Grafenegg) 
folgt an dri� er Stelle mit 27.000 Besuchen. 

Mehr Besuche, weniger Menge
Stiegen im Jahr 2021 die Besuche in den 
Sammelzentren, lässt sich bei der Sam-
melmenge ein Rückgang beobachten. 
„Die Menschen kommen ö� er ins WSZ, 

entsorgen aber weniger Abfall. Prinzipiell 
erfreulich, wenn weniger Abfall anfällt 
und entsprechend nachhaltiger gelebt 
wird,“ freut sich Abfallberater Günter 
Weixelbaum über die rückläu� gen Ab-
fallmengen. „Die Erlöse bei der Wert-
sto� sammlung stützen die Müllgebühren. 
Rund 25 Prozent der Kosten für die Ab-
fallentsorgung werden aus dem Wertsto� -
handel erwirtscha� et. Eisen beispielswei-
se ist derzeit stark gefragt, deswegen sind 
die Eisensammelmengen auch rückläu� g, 
Stichwort „Eigenvermarktung“.
Das wiederum wirkt sich auf die Gebüh-
renkalkulation aus. Der vermeintliche 
Ertrag des Einzelnen belastet die Erträge 
der Gesamtheit und somit wieder jedes 
Einzelnen. Wenn die Abfallmenge bei 
Wertsto� en weniger wird, mit denen wie 
bei Eisen Erlöse erzielt werden, müssen 
wir aufpassen, damit unsere Kostenkal-
kulation noch stimmt“, so Weixelbaum. 
Anstiege bei den Sammelmengen konnte 
der GV Krems bei Karton und Styropor 
verzeichnen – vermutlich eine Auswir-
kung von Pandemie und Anstieg des 
Online-Handels. Auch 34 Prozent mehr 
Lithium-Akkus, die vor allem in Handys 
und E-Bikes zum Einsatz kommen, wur-
den 2021 gesammelt. 

#wirmachtsmöglich

2019 2020 2021 kg/Einwohner

Restmüll  217.050  232.730  256.820 139,1

Biomüll  148.010  151.050  153.640 83,2

Altpapier  148.990  123.900  148.840 80,6

Gelber Sack/Tonne  14.877  15.550  15.897 8,6

Altglas (Weiß- und Buntglas)  72.500  77.740  80.830 43,8

Metallverpackungen ("Dosen")  7.303  8.597  7.854 4,3

Abfallstatistik Schönberg 2019-2021 – Abholung beim Haus + Sammelinseln

Sammelzentren immer beliebter

Was gibt es bei mir?
Haushaltsutensilien, Gartenzubehör, 
Lampen und vielerlei Krimskrams.

Weiters Handarbeiten rund um die Wolle. 
Neugierig geworden? Na dann geht’s los zu:

Gabi Deibler, Stiefern, Breiten 12
30. April 2022, 10:00-17:00 Uhr

Ich freue mich auf Ihr/Euer Kommen.

WSZ Schönberg
Adresse:
Manhartsbergstraße 28
3562 Schönberg,

Öffnungszeiten:
Donnerstag 8 bis 18 Uhr



T R A N S P A R E N T
Seite 11 März 2022

 Der Frühling steht vor der Tür 
und damit geht die größte und 
erfolgreichste Umweltaktion des 

Landes Niederösterreich in die nächste 
Runde. Wer die Marktgemeinde Schön-
berg am Kamp auch in herausfordernden 
Zeiten einer Pandemie sauber halten 
möchte, der ist auch heuer wieder herz-
lich dazu eingeladen. Sammeln kann jede 
und jeder – egal ob als Einzelperson, in 
der Familie oder in der Gruppe. Wichtig 
ist nur die Beachtung der aktuell gültigen 
Covid-19-Vorschri� en.

Mitmachen zahlt sich doppelt aus!
Mit Ihrer Teilnahme am Frühjahrsputz 
2022 leisten Sie einen wertvollen Bei-
trag für unsere Gemeinde und machen 
Schönberg am Kamp ein Stückchen 
schöner! Melden Sie sich auf der Home-
page des GV Krems an, wenn Sie orange 
Abfallsäcke, Handschuhe und Warn-
westen brauchen und nehmen Sie am 
Gewinnspiel teil. Der GV Krems verlost 
unter allen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmern, die ein Foto von ihrer Sam-
melaktion hochladen, 4 Genuss-Pakete 

bestehend aus Picknick-Korb mit Porzel-
langeschirr, 30 Euro Einkaufsgutschein 
für regionale Spezialitäten und das Koch.
Kunst.Buch mit vielen saisonalen Re-
zeptideen zur Resteverwertung. 
Alle Informationen zum corona-kon-
formen Frühjahrsputz 2022, zur An-
meldung und zum Gewinnspiel fi nden 
Sie unter:
www.gvkrems.at/fruehjahrsputz.
Für Fragen steht Ihnen auch das Abfall-
telefon unter 02734/32333-33 zur Ver-
fügung.

Frühjahrsputz 2022 geht wieder los!

AKTION FRÜHJAHRSPUTZ

„WIR HALTEN 
SCHÖNBERG SAUBER“

Samstag, 2. April 2022
Treffpunkt: 9:30 Uhr am Spielplatz Schönberg

Auf mehrere Gruppen aufgeteilt werden wir alle Straßen, Wege, Grünfl ächen, 
das Kamp-Ufer und die Böschungen des Ortes und der näheren Umgebung 
nach  achtlos Weggeworfenem, wie Dosen, Kunststoff- und Glasfl aschen, 

Plastik verpackungen, unverrottbaren Papiertaschentüchern, Reifen mit Felgen
und … und … und absuchen.

Der Gemeindeverband Langenlois stellt dazu freundlicherweise 
Warnwesten, Handschuhe und Müllsäcke kostenlos zur Verfügung.

Mitzubringen wären Schaufel, Besen, Rechen, Motorsensen etc.

Auf tatkräftige Mithilfe freut sich für den 
Naturpark Kamptal-Schönberg

Verein Naturpark Kamptal Schönberg.

Diese Aktion ist Teil der landesweiten Initiative der 
Niederösterreichischen Abfallverbände und des Landes NÖ.
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Am Samstag, den 26. März 2022 � ndet 
um 19 Uhr im Papperl-á-Pub die diesjäh-
rige Jahreshauptversammlung des Na-
turparks Kamptal Schönberg sta� . Da-
zu wollen wir Mitglieder, Unterstützer, 
Freunde und Interessierte ganz herzlich 
einladen. Neben einem Rückblick auf 
das Jahr 2021 gibt es auch noch einen 
Ausblick über die weitere Entwicklung 
und Projekte des Naturparks.

Tagesordnung 
1.  Eröffnung & Begrüßung durch den 

Obmann
2.  Verlesung des letzten Protokolls
3.  Bericht des Obmannes
4.  Haushalt und Bericht der Kassa-

prüfer
5.  Entlastung der Geschäftsführung
6.  Neuwahlen

 7.  Vorstellung über die zukünftige 
Struktur und Zusammensetzung 
des Vereins 

 8.  Vorschau 2022
 9.  Referat des Bürgermeisters
10.  Allgemeine Diskussion 
Um zahlreiches Erscheinen wird ersucht.
Mit freundlichen Grüßen für den Vor-
stand:
Obmann Helmut Diewald e.h.

WSZ Adresse Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag Freitag

1 Langenlois 3550 Langenlois, Gobelsburger Straße 45 08.00 – 18.00 08.00 – 18.00 08.00 – 18.00

2 Mautern 3512 Mautern, Austraße 08.00 – 18.00 08.00 – 18.00 08.00 – 18.00

3 Ost (Walkersdorf) 3492 Walkersdorf, Gewerbestraße 7 08.00 – 18.00 08.00 – 18.00 08.00 – 18.00

4 Nord (Gföhl) 3542 Gföhl, Langenloiser Straße 92 08.00 – 18.00

5 Süd (Theiß) 3494 Theiß, Stratzdorfer Straße 50 08.00 – 18.00 08.00 – 18.00

6 Mitte (Stratzing) 3552 Stratzing, Loiser Weg 1 08.00 – 18.00

7 Mühldorf 3622 Mühldorf, Bergwerkstraße 50a 08.00 – 18.00 08.00 – 18.00

8 Paudorf 3508 Paudorf, Kremser Straße 185 08.00 – 18.00

9 Lichtenau 3522 Lichtenau, Lichtenau 106 08.00 – 18.00

10 Schönberg 3562 Schönberg, Manhartsbergstraße 28 08.00 – 18.00

11 Rastenfeld 3532 Rastenfeld 218 08.00 – 18.00

12 Weinzierl 3610 Weinzierl, Maigen 26 08.00 – 18.00

13 St. Leonhard 3572 St. Leonhard, Wolfshoferamt 224 08.00 – 18.00
(jeden 2. Do – gerade KW)

14 Senftenberg 3541 Senftenbergeramt, Sportstättenweg 4 08.00 – 18.00
(jeden 2. Do – ungerade KW)

 15 Rossatz 3602 Rossatz, Kienstock 08.00 – 18.00
(jeden 2. Di – gerade KW)

16 Maria Laach 3643 Maria Laach 103 13.00 – 18.00
(jeden 2. Do – ungerade KW)

17 Aggsbach 3641 Aggsbach, zw. FF-Haus u. Bahnhof 16.00 – 18.00
(jeden 2. Fr – gerade KW

Gemeindeverband Krems:

WSZ Öffnungszeiten Übersicht
Die WSZ-Karte berechtigt zum Nutzen aller 17 WSZ im Bezirk Krems. 

Einladung zur 
Jahreshauptversammlung 2022

Die Einzahlung des derzeit gültigen Mitgliedsbeitrages für den Naturpark in Höhe von € 15 pro Person 
bitten wir mittels Erlagscheines oder per Telebanking vorzunehmen.

(Raiffeisenbank Langenlois, IBAN AT27 3242 6000 0040 4673)
Die Beträge oder Spenden werden für die Pfl ege und Erhaltung unserer Naturlandschaft verwendet.
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 Deshalb fand am 30. Jänner ein 
8-stündiger Erste-Hilfe-Kurs 
der Bildungsregion Weinvier-

tel Mi� e mit Mitgliedern der Landju-
genden Schönberg, Plank, Ravelsbach 
und Rohrendorf in der Volksschu-

le Schönberg am Kamp sta� . Basis-
maßnahmen der Ersten Hilfe, Reani-
mation, Helmabnahme, Üben des 
Rautek gri� s und vieles mehr waren die 
Kursinhalte.
Wolfgang Wiesinger vom Roten Kreuz 

Krems vermi� elte die Inhalte praxisnah 
und professionell.
Vielen Dank an die Gemeinde Schön-
berg für die Bereitstellung der Räum-
lichkeiten.
Text: Johanna Mostböck

Erste Hilfe rettet Leben …

1. Reihe v.l.n.r.: Kathrin Gö� inger, Lukas Bull; 
2. Reihe v.l.n.r.: Niklas Geyer, Tobias Brandl, Christoph Zach, Jan Tschokert, Johanna Mostböck, Anna Eichinger, Isabell Mantler

… vor allem, wenn 
man die Kenntnisse 
darüber regelmäßig 
auffrischt!
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Sternsingeraktion 2022
Brasilien: für indigene Völker im Regenwald

Eva Schmalhofer hat gemein-
sam mit Daniel Rieger Spenden 
für die Weltmission in den Orten 
Plank, Oberplank, Altenhof und 
Fernitz gesammelt. Aufgrund 
der Coronasituation wurde sie 
heuer nur vom Firmling Daniel 
begleitet.

Dreikönigsaktion 2022:
Deine Spende gibt Mut und 
Hoffnung!
Im Namen der Organisation 
bedanken wir uns für die zahl-
reichen Helfer und Mitwirken-
den bei der Sternsingeraktion, 
die bei der Bevölkerung herz-
lich willkommen waren, sowie 
für die zahlreichen Spenden. 
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MARTINSKIPERL

Herzlichen Dank!

Der Elternbeirat 
bedankt sich 

im Namen 
des gesamten 

Kindergartenteams 
bei Firma Riederich 

für die 
großzügige Spende.

v.l.n.r. Cornelia Leopold-Bauer, Daniela Weiker, Ing. Julian Riederich

GERMTEIGKRAMPUSSE
Der Elternbeirat 

bedankt sich 
im Namen 

des gesamten 
Kindergartenteams 

bei der 
Raiffeisenbank

Schönberg am Kamp
für die 

großzügige Spende.

Herzlichen Dank!

 Die Kinder schlüpfen 
in unterschiedliche 
Rollen, vor allem 

alltägliche Tätigkeiten und 
Situationen werden nachge-
ahmt.

Beispiele für Materialien: 
Puppen, Geschirr, Telefon, 
Puppenküche, Besen und 
Schaufel, … 
Es wird das selbstständige 
Verkleiden, die Feinmotorik 

und das Mengenverständnis 
geschult.
Verkaufen, einkaufen, ein 
Arzt sein oder  Tiere zu ver-
körpern erfordert Fantasie 
und Einfühlungsvermögen. 

Das gemeinsame Spielen und 
anschließende Ordnung ma-
chen benötigt Absprachen.
Der Spaß und die Freude 
stehen bei allen Lernerfah-
rungen im Vordergrund.

Kindergarten Schönberg:
Im Rollenspielbereich
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Neue Schul-
möbel – die 
alten wurden 
gespendet

 In unserer Volksschule wur-
den für insgesamt drei Klas-

sen neue Tische und Sessel 
angekau� . Mit dieser Anschaf-
fung konnte nach den elektro-
nischen Tafeln im Vorjahr ein 
weiterer Schri�  in Richtung 
Modernisierung der Schule 
gemacht werden. Unseren 
Kindern und dem engagier-
ten Lehrerinnenteam stehen 
damit optimale Arbeitsbedin-
gungen zur Verfügung. Die 
ausgeschiedenen Möbel wur-
den Herrn Klaus Grulich vom 
Verein „future4children“ über-
geben, der diese nach einer 
Überarbeitung an Schulen in 
Rumänien weiterleitet. Direk-
torin Judith Jell bedankte sich 
im Namen der Schule und hat 
natürlich Ideen für weitere 
Entwicklungsschri� e.

 Am Donnerstag, den 3. 
Februar 2022, besuchten 

die Kinder der 3. und 4. Klas-
se den Kremser Eislaufplatz. 
Schon die Anfahrt mit dem 
Zug bereitete große Freude. 
Bei strahlendem Sonnen-

schein zogen die Kids mit viel 
Elan ihre Kufen übers Eis. 
Egal ob mit Eisbär oder Zwer-
gerl, beim Fangenspielen oder 
durch den Tunnel fahren – alle 
ha� en sehr viel Spaß. Wir sind 
stolz auf alle Kinder, dass sie 

schon so tolle Eisläufer sind 
und man die Freude an der 
Bewegung in den Gesichtern 
ablesen kann. Aus manchem 
Kindermund war an diesem 
Vormi� ag zu hören: „Das ist 
der beste Unterricht ever!“ 

Spaßfaktor: 100 Prozent
Vielen Dank den hilfsbereiten 
Begleitpersonen, Herrn Bach-
mann, Frau Bruckner-Wischin 
und Frau Kuchlbacher für die 
Unterstützung!

Text: Anna-Maria Winkler

Eislaufen macht uns Spaß

Volksschule Schönberg
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Statistik Austria kündigt SILC-Erhebung an

 Statistik Austria erstellt im öf-
fentlichen Au� rag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die ein 

umfassendes, objektives Bild der öster-
reichischen Wirtscha�  und Gesellscha�  
zeichnen. Die Ergebnisse der Erhebung 
SILC (Statistics on Income and Living 
Conditions/Statistiken zu Einkommen 
und Lebensbedingungen) liefern für 
Politik, Wissenscha�  und Ö� entlichkeit 
grundlegende Informationen zu den Le-
bensbedingungen und Einkommen von 
Haushalten in Österreich. 
Derzeit ist das Leben vieler Menschen in 
Österreich von sozialen und beru� ichen 
Veränderungen geprägt. Gerade in die-
ser herausfordernden Zeit ist es wichtig, 
dass verlässliche und aktuelle Informa-
tionen über die Lebensbedingungen der 
Menschen in Österreich zur Verfügung 
stehen. 
Nach einem reinen Zufallsprinzip wer-
den aus dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich 
für die Befragung ausgewählt. Auch 
Haushalte Ihrer Gemeinde könnten da-
bei sein! Die ausgewählten Haushalte 

werden durch einen Ankündigungsbrief 
informiert und eine von Statistik Austria 
beau� ragte Erhebungsperson wird von 
Februar bis Juli 2022 mit den Haushalten 
Kontakt aufnehmen, um einen Termin 
für die Befragung zu vereinbaren. Diese 
Personen können sich entsprechend aus-
weisen. Jeder ausgewählte Haushalt wird 
in vier aufeinanderfolgenden Jahren be-
fragt, um auch Veränderungen in den 
Lebensbedingungen zu erfassen. Haus-
halte, die schon einmal für SILC befragt 
wurden, können in den Folgejahren auch 
telefonisch oder über das Internet Aus-
kun�  geben. 
Inhalte der Befragung sind u.a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am Er-
werbsleben, Einkommen sowie Gesund-
heit und Zufriedenheit mit bestimmten 
Lebensbereichen. Für die Aussagekra�  
der mit großem Aufwand erhobenen 
Daten ist es von enormer Bedeutung, 
dass sich alle Personen eines Haushalts 
ab 16 Jahren an der Erhebung beteili-
gen. Als Dankeschön erhalten die voll-
ständig befragten Haushalte wahlweise 
einen 15-Euro-Einkaufsgutschein oder 

eine Spendenmöglichkeit für das öster-
reichische Naturschutzprojekt „CO2-
Kompensation durch Hochmoorrena-
turierung im Nassköhr“.
Die Statistik, die aus den in der Befra-
gung gewonnenen Daten erstellt wird, 
ist ein repräsentatives Abbild der Bevöl-
kerung. Eine befragte Person steht darin 
für Tausend andere Personen in einer 
ähnlichen Lebenssituation. Die im Rah-
men der SILC-Erhebung gesammelten 
Daten werden gemäß dem Bundessta-
tistikgesetz und das Datenschutzgesetz 
streng vertraulich behandelt. Statistik 
Austria garantiert, dass die erhobenen 
Daten nur für statistische Zwecke ver-
wendet und persönliche Daten an keine 
andere Stelle weitergegeben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre Mit-
arbeit! Weitere Informationen zu SILC 
erhalten Sie unter:

Statistik Austria
Tel.: +43 1 711 28-8338 
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@
statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/silcinfo 

 Die Schülerinnen und 
Schüler der 3. und 4. 

Klasse nahmen an der Aktion 
„Apfel oder Zitrone – nimm 
dir Zeit für meine Sicher-
heit“ teil. Im Rahmen dieser 
Verkehrserziehungsaktion 
lernen die Kinder spielerisch 
richtiges Verhalten im Stra-
ßenverkehr und übernehmen 
dabei die Verkehrserziehung 
der Erwachsenen. Mithilfe 
der lokalen Polizei wurde von 
den Kindern mi� els Radar-
gerät die Geschwindigkeit 
der herannahenden Fahrzeu-
ge gemessen. Wer sich an das 
Tempolimit von 50 km/h im 
Ortsgebiet hielt, wurde gelobt 
und erhielt einen süßen Ap-
fel. Autofahrer, die zu schnell 
unterwegs waren, wurden ge-
beten langsamer zu fahren und 
bekamen eine „saure“ Zitrone. 

Text: Anna-Maria Winkler

Apfel oder doch Zitrone?



T R A N S P A R E N T
März 2022 Seite 18

 Die Entwicklung unserer Region 
braucht strategisches Planen 
und aktives Tun. Der Verein 

LEADER-Region Kamptal vereint bei-
des: engagierte Menschen, die mit ihren 
Ideen ihre Heimat gestalten, und eine 
Regionsstrategie, die klare Wege vorgibt.
2023 beginnt eine neue Förderperio-
de. Dafür wird eine Strategie für die 25 
Mitgliedsgemeinden erarbeitet, die vor-
gibt, welche Ziele die Region anstrebt 
und welche Projektfelder gefördert 
werden.

Visionsschmiede Kamptal – 
80 Interessierte beteiligen sich
Um zu erfahren, was die Region braucht 
und welchen Kurs sie in den nächsten 
Jahren einschlagen soll, fanden bereits 
zukun� sweisende Workshops sta� . 80 
Interessierte prägen dabei die Visions-
schmiede Kamptal, den strategischen 
Beteiligungsprozess der LEADER-Re-
gion Kamptal. Die diskutierten Mei-
nungen und Ideen werden gebündelt 
und � ießen in die Regionsstrategie ein.
Wird die Strategie anerkannt, rechnen 

wir mit 2,5 Mio. Euro Förderungen, die 
für LEADER-Projekte ab 2023 zur Ver-
fügung stehen.

Drei Projekte für Genuss, Gekühltes 
und Geschichte
Während zum strategischen Mitdenken 
und Mitreden für die Zukun�  eingeladen 
wurde, setzen Vereine, Gemeinden und 
Betriebe weiterhin konkrete LEADER-
Projekte um.
Inspiriert von der in Italien gestarteten 
Initiative will der Verein Slow Food – 
Waldviertel im Rahmen eines LEADER-
geförderten Projekts waldviertelweit die 
Ziele von Slow Food bekannter machen 
und neue Mitglieder und Zielgruppen 
erreichen. Das gelingt nur, wenn Land-
wirt*innen, Gastronomie und Kund*in-
nen durch vielfältige Maßnahmen, wie 
lokale Märkte, vernetzt werden und die 
Kommunikation nach innen und außen 
gestärkt wird. Ein weiterer Umsetzungs-
schwerpunkt ist die Bewusstseinsbil-
dung bei Jugendlichen für die Bedeutung 
fair und lokal produzierter Lebensmi� el 
und deren positiver Auswirkungen auf 
den Genuss in der Region.
Gekühltes bleibt länger frisch… Es gibt 
zwar ein Kühlhaus in Winkl bei Röhren-
bach, aber das Aggregat ist defekt. Das 
hat der Dorferneuerungsverein Winkl-
werk nun ersetzt, damit die Vereinsmit-

glieder ihre Produkte, besonders das teils 
selbst erlegte oder geschlachtete Fleisch 
von Landwirt*innen und Jäger*innen, 
fachgerecht kühlen können. Auch bei 
Veranstaltungen der Dorfgemeinscha�  
kann diese Kühlmöglichkeit nun wert-
volle Dienste leisten.
Eine geschätzt 38.000 alte Venus� gur, 
die international bekannte „Fanny vom 
Galgenberg“, wurde 1988 auf dem Ge-
meindegebiet von Stratzing entdeckt. 
Rund um den Fundort erfährt man auf 
dem Eiszeitweg viel Interessantes. Da der 
� emenweg in den letzten Jahren aber an 
A� raktivität verloren hat, wurde er mit 
einem LEADER-Projekt neu inszeniert: 
10 interaktive Stationen mit Schautafeln 
erzählen Geschichte(n) und laden zum 
Mitmachen ein.
Für LEADER-Obmann Josef Edlinger, 
Abgeordneter zum NÖ Landtag, stehen 
diese drei Projekte für die Vielfalt an 
� emengebieten, die mit LEADER ge-
fördert werden. „Wir wollen das Poten-
zial unserer Region mit und für die Be-
völkerung mit Leben erfüllen. Das ist 
unser Ansporn und unser Ziel für die 
neue Förderperiode.“
Kontakt: 
Verein LEADER-Region Kamptal
Danja Mlinaritsch
Tel.: 0664/3915751
Mail: offi ce@leader-kamptal.at

LEADER-Region Kamptal:

Wir bewegen Projekte & formen 
eine gemeinsame Strategie

Blutspende-Termine 2022
in Langenlois
Ort ist immer der Saal der Gartenbauschule Langenlois. 

Mittwoch, 13. April, 16 bis 20 Uhr
Mittwoch, 8. Juni, 16 bis 20 Uhr
Mittwoch, 10. August, 14.30 bis 20 Uhr
Mittwoch, 12. Oktober, 16 bis 20 Uhr
Mittwoch, 21. Dezember, 16 bis 20 Uhr



T R A N S P A R E N T
Seite 19 März 2022

MUSIK.LITERATUR.
WEIN – EVENTS

Fr, 25. März 2022, 19 Uhr:
Kabarettistische Lesung von Andreas 
Nastl – „Immer ist irgendwas“
Sta�  mit Sudern und Sempern die 
Zeit zu verplempern, hat Andreas 
Nastl die diversen Lockdowns genutzt, 
um ein Buch zu schreiben: „IMMER 
IST IRGENDWAS – Geschichten 
aus dem Reich, in dem die Sonne nie 
aufgeht“.
Erlebtes, Erlauschtes & Erdachtes: Als 
genauer Beobachter und guter Zuhörer 
hat der Kamptaler Autor Geschichten 
zusammengetragen, die man sich im 
Keller bei einem Glas Wein erzählt hat 
– oder vielleicht noch erzählen wird. 
Satirisch, ironisch und o�  mit dem ihm 
eigenen Mu� erwitz garniert. Dass dabei 
der Humor nicht zu kurz kommt, ver-
steht sich von selbst. 
Da sich die Vorschri� en rund um C… 
laufend ändern, bleibt es bis zum Schluss 
spannend. Neben den mi� lerweile obli-
gaten Ab- und Anstandsregeln gelten 
jedenfalls folgende 3-G-Regeln: Kom-

men Sie bi� e g’waschen, g’schnäuzt und 
g’kampelt! 

Karten: € 15,– / 
€ 13,– für Vereinsmitglieder
Anmeldungen (mit Angabe des Namens, 
der E-Mail-Adresse und der Telefonnum-
mer) zur Lesung bi� e per Mail an info@
alteschmiede-schoenberg.at oder per Telefon 
unter 02733/76476.

-10% Frühlingsaktion
in der Vinothek der Alten Schmiede
Frühlingsha� e Preise in der Alten 
Schmiede! Von 9. bis 18. April 2022 er-
halten Sie 10% Ermäßigung auf alle Wei-
ne in unserer Vinothek. Die Aktion gilt 
auch für Online-Bestellungen.

Fr, 22. April 2022, 19 Uhr
ALLERhand Weinverkostung
Der Auftakt zum Weinfrühling 2022!
Spritzige, fruchtbetonte Weine und ein 
reichhaltiges Frühlingsbu� et – eine 
Weinkost der besonderen Art!
Als Juroren bei der Blindverkostung 
einer Auswahl an Weinen aus Schön-
berg und Umgebung bestimmen Sie die 

3 Publikumslieblinge – jene Weine, die 
als erstes ausgetrunken sind. 
Zudem kann jeder Gast sein Können 
unter Beweis stellen und raten, welche 
Sorte in welchem Glas ausgeschenkt 
wird. Der Sieger darf sich über einen 
Karton des beliebtesten Weines freuen!

Eintri� : € 39,00 (inkl. Speisen)
Anmeldung zur Veranstaltung (mit Angabe 
des Namens, der E-Mail-Adresse und der 
Telefonnummer) bi� e per Mail an info@
alteschmiede-schoenberg.at oder per Tele-
fon unter 02733/76476 bis spätestens 
15. April.
Begrenztes Platzangebot!

Fr, 20. Mai 2022, 20 Uhr:
Kabarett BE-Quadrat – 
„Ansichtssache“
Das rasanteste Musik-Kabarett 
Österreichs!
„Ist das Glas halb voll oder halb leer?“ „Je 
nachdem, wen du fragst …“
„Die Einen sagen so – die Anderen sagen 
so.“ „Mein Rechts ist ja auch dein Links.“
„Außer ich steh am Kopf.“ „Dann ist dein 
Oben mein Unten.“

Veranstaltungs-Vorschau
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Andreas Nastl liest aus seinem neuen Buch 
„Immer ist irgendwas“ 
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Nach den Erfolgen der ersten beiden 
Programme und Siegen bei Kabare� -
We� bewerben starten die multitalen-
tierten Pro� sänger in eine neue Ära und 
hinterfragen alles! Sogar das, was dahin-
ter ist. Oder daneben. Je nachdem, ob 
man steht oder liegt. Das Publikum darf 
aber sitzen und die geilste Musik mit den 
besten Stimmen und der spektakulärs-
ten Klavierakrobatik auf die einmaligste 
Weise mit einem Talent, was es sonst 
noch nicht im Musik-Kabare�  gegeben 
haben wird, erleben. 

BErnhard und BE� ina sind BE-Quadrat. 
BE-Quadrat sind die BEsten! Je nach-
dem, wen du fragst... 

Karten: € 25,– /
€ 23,– für Vereinsmitglieder
Anmeldung (mit Angabe des Namens, 
der E-Mail-Adresse und der Telefonnum-
mer) bi� e per Mail an info@alteschmie-
de-schoenberg.at oder per Telefon unter 
02733/76476.

AUSSTELLUNGEN

1. April bis 27. Mai 2022
Ausstellung Gottfried Schwägerl
v. Türschenreuth
„konkretes & abstraktes“
Geboren 1942 in Stockerau, aufge-
wachsen in Ravelsbach, von 1950–1954 
Schüler von Oskar Gawell (lyrischer 
Expressionist), später Schüler von Jo-
sef Maria Svoboda (Farbexpressionist). 
Zuletzt Privatschüler von Prof. Gustav 

BE-Quadrat
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Go� � ied Schwägerl v. Türschenreuth
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Starke und eigenwillige Farbigkeit sowie 
ein markanter zeichnerischen Duktus prä-
gen die Arbeiten von Go� � ied Schwägerl 
v. Türschenreuths.



T R A N S P A R E N T
Seite 21 März 2022

Hessing an der Akademie der bildenden 
Künste in dessen Meisterklasse 4 Semes-
ter Gra� k und Akt. Seine Arbeiten sind 
von starker und eigenwilliger Farbigkeit 
sowie einem markanten zeichnerischen 
Duktus geprägt.

Eröffnung: Fr, 1. April 2022, 19 Uhr
Ausstellungsdauer bis 27. Mai 2022 
Anmeldung zur Vernissage (mit Angabe 
des Namens, der E-Mail-Adresse und der 
Telefonnummer) bi� e per Mail an info@
alteschmiede-schoenberg.at oder per Telefon 
unter 02733/76476.

3. Juni bis 4. September 2022
Ausstellung Christina Sischka 
Die künstlerische Arbeit von Christina 
Sischka (geb. Franz *1980 Waidhofen/
� aya) beinhaltet seit ihrem Studium 
bei Gunter Damisch an der Akademie 
der Bildenden Künste in Wien zwei 
� emenkomplexe, welche die Künst-
lerin täglich umgeben: Architektur und 
Sport. Sie studierte neben der Meister-
klasse für Malerei und Gra� k an der 
Sportuniversität Wien Bewegung und 
Sport und Philosophie und Psychologie 
auf der Hauptuniversität. Tina Sischka 
lebt und arbeitet heute in Niederöster-
reich als Künstlerin und AHS-Lehrerin. 
Sie verbindet in vielen Werken KUNST 
und SPORT.

Eröffnung: Fr, 3. Juni 2022, 19 Uhr
Ausstellungsdauer: bis 4. September 
2022

Anmeldung zur Vernissage (mit Angabe 
des Namens, der E-Mail-Adresse und der 
Telefonnummer) bi� e per Mail an info@
alteschmiede-schoenberg.at oder per Telefon 
unter 02733/76476.

Die aktuellen Bestimmungen der Bun-
desregierung rund um Covid-19 sind 
bei jeder Veranstaltung zu berück-
sichtigen!

Das aktuelle Veranstaltungs-
Programm fi nden Sie online auf
www.alteschmiede-schoenberg.at 
Sie fi nden uns auch auf
facebook und Instagram!

Infos und Kartenreservierung unter 
Tel. 0 2733/76476
info@alteschmiede-schoenberg.at
Programm- und Terminänderungen 
vorbehalten.

Aktuelle Öffnungszeiten

Die Vinothek der Alten Schmiede ist 
bis 10. April 2022 wieder jeden Sams-
tag, Sonntag und Feiertag, jeweils von 
11 bis 18 Uhr, und ab 11. April 2022 
wieder Montag bis Freitag, jeweils von 
13 bis 18 Uhr, sowie Samstag, Sonn-
tag und Feiertag, jeweils von 10 bis 18 
Uhr, für Sie geö� net. 
Die aktuellen Bestimmungen der Bun-
desregierung rund um Covid-19 sind 
zu berücksichtigen!

Vorschau auf 
Veranstaltungen 2022

Da die Situation rund um COVID-19 
weiterhin eine Planung von Veranstal-
tungen herausfordernd macht, kann es 
jederzeit zu Änderungen in der Event-
planung kommen.
Alle Änderungen und aktuellen Infor-
mationen zu den Veranstaltungen der 
Alten Schmiede � nden Sie auf unserer 
Website unter:
www.alteschmiede-schoenberg.at

Vorschau & Aktuelles

Architektur und Sport sind die � emen-
komplexe, die die Künstlerin Christina 
Sischka täglich umgeben.
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Wir gratulieren Herrn Alfred Schwanzlberger aus Schönberg 
zum 80. Geburtstag.

Wir gratulieren Frau Maria Anna Schadenhofer aus Schönberg 
zum 85. Geburtstag.

Wir gratulieren Herrn DI Oswald Wotapek aus Schönberg zum 
95. Geburtstag.

Wir gratulieren dem Ehepaar Elfriede und Josef Nendwich aus 
Schönberg zur Goldenen Hochzeit.

Wir gratulieren dem Ehepaar Rosa und Franz Pernerstorfer aus 
Schönberg zur Diamantenen Hochzeit.

Wir gratulieren Herrn Franz Leopold aus Schönberg zum 95. Ge-
burtstag.

Wir gratulieren Frau Hermine Burgstaller aus Stiefern zum 
90. Geburtstag.

Wir gratulieren Frau Ulrike Machherndl aus Schönberg zum 
80.Geburtstag.
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Hinweis zu den Gratulationen und Ehrungen.

Verlautbarungen von Ehrungen: Im NÖ Ehrungsgesetz LGBL 0515 ist im § 5 folgendes festgehalten: Das Land NÖ und die Gemeinden sind be-
rechtigt, Jubiläen selbst zu verlautbaren oder für eine Verlautbarung durch andere zu sorgen, sofern sich nicht die geehrten Personen dagegen 
ausgesprochen haben. Wenn Ihr Jubiläum nicht verlautbart werden soll, wenden Sie sich bitte an das Gemeindeamt. 

Hinweise bezüglich Ehrungen (Goldene Hochzeit etc.) durch die Gemeinde: Da die Eheschließungsdaten im Zentralen Melderegister nicht voll-
ständig erfasst sind, werden Sie gebeten – falls eine Ehrung Ihrerseits erwünscht ist – diese dem Gemeindeamt mitzuteilen.

Wir gratulieren!
Zum 60. Geburtstag

im April
Frau Elisabeth Holzmayer aus Mollands
Herrn Josef Schenter aus � ürneusti� 

Herrn Robert Staar aus � ürneusti� 

im Mai
Frau Anna Buchmüller aus Raan

Herrn Ing. Alfred Datler aus Freischling

im Juni
Frau Helga Tscheppen aus Plank

Zum 70. Geburtstag
im April

Herrn Dr. Helmut Latzenhofer aus Schönberg

im Mai
Frau Adelheid Mörwald aus Buchberger Waldhü� en

im Juni
Herrn Hermann Wirth aus Plank

Herrn Rudolf Kuchlbacher aus Schönberg
Herrn Oskar Röglsperger aus Plank

Zum 80. Geburtstag 
im Mai

Frau Irmtraud Kober aus Plank
Frau Dipl.-Ing. Dr. Christine Kuntscher aus Schönberg

Herrn Manfred Öhlzelt aus Schönberg

im Juni
Herrn Dipl.-Ing. Dr. Peter Bauer aus Schönberg

Frau Helene Schredl aus Schönberg
Herrn Gerd John aus Stiefern

Zum 85. Geburtstag 
im Mai

Frau Leopoldine Pimassl aus � ürneusti� 

im Juni
Herrn Friedrich Riegler aus Schönberg

Herrn Karl Skoupy aus Freischling
Frau Rosa Stampfl  aus Schönbergneusti� 

Zum 90. Geburtstag 
im Mai

Frau Ludmilla Widhalm aus Mollands

zur Goldenen Hochzeit
im Mai

dem Ehepaar Hildegard und Josef Specht aus Fernitz
dem Ehepaar Leopoldine und Johann Wagner

aus Mollands
dem Ehepaar Klara und Gunther Harrer aus Plank

zur Diamantenen Hochzeit
im Mai

dem Ehepaar Ilse und Johann Hnidek aus Schönberg
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INFORMATIONEN ZU DEN HEURIGENTERMINEN UND VERANSTALTUNGEN 2022
Änderungen vorbehalten! Die anhaltende Situation rund um die Corona-Pandemie erschwert die Planung der Termine. Daher werden viele Events vor allem 
online und in den Aushangtafeln der Ortschaften bekanntgegeben. Wir bitten um Ihr Verständnis und bleiben Sie gesund! Alle aktuellen Veranstaltungs- und 
Heurigentermine fi nden Sie auf den folgenden Websiten: www.schoenberg.gv.at und www.alteschmiede-schoenberg.at

Heurigentermine und Veranstaltungen

Adressen:
Weinstube Aichinger
Schönberg, Kellergasse
Tel. 02733/84 11 oder 0664/527 52 39
E-Mail: weinstube@wein-aichinger.at
www.weinstube-aichinger.at
Plätze: innen 50, außen 60

Das Bachmann –
Strandheuriger im Strandbad Plank
Plank am Kamp, Kamptalstraße 3
Tel. 0680/401 62 78
E-Mail: info@das-bachmann.at
www.das-bachmann.at
Plätze: außen 50 – nur bei Schönwetter

Heuriger Breit
Stiefern, Kellergasse
Tel. 0664/344 45 80
E-Mail: offi ce@heuriger-breit.at
www.heuriger-breit.at
Plätze: innen 40, außen 80

Heuriger Fam. Deibler
Stiefern, Irblingweg 2
Tel. 0664/456 18 20
E-Mail: anita.deibler@gmail.com
www.staritzbichler.at
Plätze: innen 90, außen 90

Heuriger Fam. Diewald 
Altenhof, Altenhof 11
Tel. 0664/223 94 80
E-Mail: jonny.diewald@direkt.at
Plätze: innen 70, außen 120

Weinbau Heuriger
„Zum Schrägen Vogel“ Groll
Mollands, Auf der Leiten 1
Tel. 0664/240 00 22
E-Mail: offi ce@schraeger-vogel.at
www.schraeger-vogel.at
Plätze: innen 80, außen 100

Weinbeisserei Hager 
Mollands, Altweg 5
Tel. 02733/780 80
E-Mail: genuss@weinweinbeisserei.at
www.weinbeisserei.at
Plätze: innen 70, außen 80 – 
Reservierung erbeten!
*  bei Schlechtwetter im März, April, 

November und Dezember am Donnerstag 
geschlossen

Heurigen Fam. Hinterleitner
Stiefern, Kellergasse
Tel. 0664/352 29 92
Plätze: innen 120, außen 120

Schmankerl & Wein – 
Fam. Jungwirth
Schönbergneustift, Schönbergneustift 56
Tel. 0664/210 47 43
E-Mail: winzerhof-jungwirth@aon.at
Facebook: 
Schmankerl/WeinFamilieJungwirth
Plätze: innen 80, außen 60

Weingut Heuriger Franz Leopold
Heuriger in der Kellergasse
Schönberg, Gartenzeile 3
Tel. 02733/82 86 oder 0664/275 84 90
E-Mail: weingut.leopold@aon.at
Plätze: innen 50, außen 70

Heuriger Fam. Perteneder
Stiefern, Altneustifterweg 1
Tel. 0680/232 65 99
E-Mail: wein@perteneder-huber.at
www.perteneder-huber.at
Plätze: innen 50, außen 150

Top-Heuriger Warme Spezialitäten Spielplatz oder Kinderecke barrierefrei bzw. für Rollstuhlfahrer geeignet

1.5. Schmankerl & Wein – Fam. Jungwirth täglich ab 16 Uhr
Mitte Mai
-31.5.

Das Bachmann – Strandheuriger im 
Strandbad Plank täglich 10-21 Uhr (bei Schönwetter)

20.-31.5. Weingut Heuriger Franz Leopold Fr-So + Ft ab 16 Uhr
25.-31.5. Heuriger Breit Mo-Do ab 17 Uhr, Fr-So ab 16.30 Uhr
25.-31.5. Heuriger Fam. Diewald Mo-Fr ab 17 Uhr, Sa, So + Ft ab 15 Uhr

14. Mai • Papperl á Pub
GRILLABEND

JUNI
1.-30.6. Weinstube Aichinger Mo, Di + Fr ab 16 Uhr, Sa + So ab 11 Uhr

1.-30.6. Das Bachmann – Strandheuriger im 
Strandbad Plank täglich 10-21 Uhr (bei Schönwetter)

1.-30.6. Weinbau Heuriger
„Zum Schrägen Vogel“ Groll Di-Sa ab 15 Uhr

1.-30.6. Weinbeisserei Hager Do-Fr ab 17 Uhr, Sa, So* + Ft ab 12 Uhr
1.-6.6. Heuriger Fam. Diewald Mo-Fr ab 17 Uhr, Sa, So + Ft ab 15 Uhr
1.-12.6. Heuriger Breit Mo-Do ab 17 Uhr, Fr-So ab 16.30 Uhr
1.-12.6. Weingut Heuriger Franz Leopold Fr-So + Ft ab 16 Uhr
2.-12.6. Schmankerl & Wein – Fam. Jungwirth täglich ab 16 Uhr
16.-30.6. Heuriger Fam. Deibler täglich ab 16 Uhr

4. und 5. Juni • FF-Haus Mollands
FF-FEST MOLLANDS

17. Juni • Kampbad Stiefern (Veranstalter: Verschönerungsverein)
SONNWENDFEIER STIEFERN

17. Juni, 18 Uhr • Papperl á Pub
COCKTAIL IN DA WIES’N

19. Juni
SONNWENDFREIER SCHÖNBERG

25. Juni • Strandbad Plank
SONNWENDFEIER LANDJUGEND PLANK

26. Juni
SONNWENDFEIER MOLLANDS

MÄRZ
bis 31.3. Weinbau Heuriger

„Zum Schrägen Vogel“ Groll Di-Do ab 16.30 Uhr, Fr + Sa ab 15 Uhr

bis 31.3. Weinstube Aichinger Fr-So ab 11 Uhr
bis 31.3. Weinbeisserei Hager Do-Fr ab 17 Uhr, Sa, So* + Ft ab 12 Uhr
bis 20.3. Schmankerl & Wein – Fam. Jungwirth DO-SO ab 16 Uhr
18.-27.3. Heuriger Fam. Deibler täglich ab 16 Uhr
31.3. Heuriger Breit Mo-Do ab 17 Uhr, Fr-So ab 16.30 Uhr

26. März • Papperl á Pub
ST. PATRICK’S DAY

APRIL
1.-30.4. Weinstube Aichinger Mo, Di + Fr ab 16 Uhr, Sa + So ab 11 Uhr
1.-30.4. Weinbeisserei Hager Do-Fr ab 17 Uhr, Sa, So* + Ft ab 12 Uhr
1.-10.4. Heuriger Breit Mo-Do ab 17 Uhr, Fr-So ab 16.30 Uhr
11.-28.4. Heuriger Fam. Deibler täglich ab 16 Uhr

19.-30.4. Weinbau Heuriger
„Zum Schrägen Vogel“ Groll Di-Do ab 16.30 Uhr, Fr + Sa ab 15 Uhr

21.-30.4. Schmankerl & Wein – Fam. Jungwirth täglich ab 16 Uhr
29.-30.4. Heuriger Fam. Perteneder-Huber Mo-Fr ab 16 Uhr, Sa, So + Ft ganztägig

16. April • Papperl á Pub
OSTERPARTY 

MIT LUSTIGEN TISCHSPIELEN
23. April, 19 Uhr • Alte Schmiede

ALLERHAND-WEINVERKOSTUNG 
MIT BUFFET

MAI
1.-31.5. Weinstube Aichinger Mo, Di + Fr ab 16 Uhr, Sa + So ab 11 Uhr
1.-31.5. Weinbeisserei Hager Do-Fr ab 17 Uhr, Sa, So* + Ft ab 12 Uhr
1.-25.5.
31.5.

Weinbau Heuriger
„Zum Schrägen Vogel“ Groll Di-Do ab 16.30 Uhr, Fr + Sa ab 15 Uhr

1.-22.5. Heuriger Fam. Perteneder-Huber Mo-Fr ab 16 Uhr, Sa, So + Ft ganztägig


